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Liebe Leserin, lieber Leser!

Wir finden sie überall: in den Schaufenstern der Geschäfte, 
in den Wohnzimmern der Häuser, in Kirchen und Kneipen. 
Es gibt sie in klein und groß, in Holz und Ton, aus Garn und 
Papier und auf Glas. Obwohl sie so verschieden gefertigt ist, 
zeigt sie immer – im Großen und Ganzen – das Gleiche: einen 
Stall, darin in einem Futtertrog das neugeborene Kind, in der 
Nähe Maria und Josef. Oft stehen noch Ochs und Esel im Stall, 
Hirten mit ihren Schafen und ein Engel, der den Hirten die 
Geburt Jesu verkündigt hat. Später kommen noch die Heili-
gen Drei Könige mit ihren Geschenken Gold, Weihrauch und 
Myrrhe dazu. In der Weihnachtskrippe wird die ganze Weih-

nachtsbotschaft gezeigt.

»Ich steh an deiner Krippen hier« singen wir oder lassen wir 
singen von berühmten Knabenchören oder aktuellen Größen 
der Musikszene. Und dabei überhören wir manchmal, dass da 
einer etwas tut, was wir verlernt haben oder wozu wir – co-

ronabedingt – verpflichtet waren: stehen! Zum Stehenbleiben 
haben wir eigentlich keine Zeit, meinen wir zumindest. Doch 
der evangelische Pfarrer Paul Gerhardt sagt: »Ich steh … an der 
Krippe. Hier findet Ihr mich. Und was ich dort tue, das könnt 
Ihr Zeile für Zeile, Strophe für Strophe nachlesen. Und wenn 
Ihr aufmerksam seid, dann merkt Ihr, dass ich Zwiesprache 
halte, dass ich mit dem Krippenkind rede.« Ja, das Lied Nr. 37 
aus dem Gesangbuch ist ein Gebet!

Solch eine Krippe braucht Zeit: Zeit zum Schauen, Zeit zum 
Verweilen, Zeit zum Stehenbleiben.

… und legte ihn in eine Krippe.

»Ich sehe dich mit Freuden an und kann mich nicht satt se-

hen«, so beschreibt er in der vierten Strophe sein Stehen vor 

der Krippe. »Und weil ich nun nichts weiter kann, bleib ich an-

betend stehen.« Paul Gerhardt kann nicht anders, er will nicht 

anders, als einfach nur stehenbleiben, sich satt sehen – stau-

nend, still, innehaltend, Kräfte sammelnd.

So steht er an der Krippe. Sonst stehen Ochs und Esel dort. 

Sonst holt sich das Vieh daraus sein Futter. Und genau deshalb 

bleibt Paul Gerhardt dort stehen, denn aus der Krippe kommt 

das Leben. Deshalb ist es so wichtig, an ihr stehenzubleiben. 

Die Tiere wissen das: sie nehmen sich daraus, was sie zum 

Leben brauchen. Auch die Hirten bleiben stehen und später 

dann die Könige. Auch wir erhalten aus der Krippe, was wir 

zum Leben brauchen: den täglichen Segen für unser tägliches 

Leben!

»Ich steh an deiner Krippen hier« – vielleicht beginnt so Ihre 

und meine ganz persönliche Weihnacht. Jedenfalls finden wir 
sie deshalb überall: nicht nur in Schaufenstern und Wohnzim-

mern, in Kirchen und Kneipen, in klein und groß, in Holz und 

Ton und auf Glas. Damit wir eine Raststätte für unsere See-

le haben. Denn wer die Weihnachtskrippe anschaut, liest die 

Weihnachtsbotschaft: Euch ist heute ein Kind geboren.

So kann Stehenbleiben zu einer wertvollen Zeit werden,  

meint Ihr 

Pfr. Rafael Schindler Foto: MK
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10.15 Uhr | Leisnig |                                           

               Schulze / Müller-Raubold

 Familiengottesdienst

 

09.00 Uhr | Altenhof | Schindler

 Predigtgottesdienst

14.30 Uhr | Tragnitz | Schulze

 Adventsmusik

16.30 Uhr | Leisnig | Schmidt

 Adventsmusik 

10.15 Uhr | Tragnitz | Petry

 Predigtgottesdienst

14.30 Uhr | Altenhof | Schulze

 Adventsnachmittag

09.00 Uhr | Leisnig | Schulze

 Predigtgottesdienst

Region Leisnig

10.15 Uhr | Hartha | Beyer 

 Familiengottesdienst

10.15 Uhr | Seifersdorf | Willig

 Adventsgottesdienst

14.00 Uhr | Wendishain | Beyer

 Adventsgottesdienst

19.30 Uhr | Hartha | Team

 Jugendgottesdienst ANSTOSS 

10.15 Uhr | Schönerstädt | Schindler

 Predigtgottesdienst

14.00 Uhr | Mockritz | Beyer

 Adventsgottesdienst

16.00 Uhr | Hartha | Beyer

 Adventsmusik

09.00 Uhr | Hartha | Petry

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Großweitzschen | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

16.00 Uhr | Gersdorf | Willig

 Der Andere Advent

21.30 Uhr | Hartha | Beyer

 Eine kleine Nachtmusik

16.00 Uhr | Mockritz | Beyer

 Adventsandacht

Region Hartha

28. November 2021

1. Sonntag im Advent

Beginn des Kirchenjahres

3. Dezember 2021

Freitag

5. Dezember 2021

2. Sonntag im Advent

6. Dezember 2021

Montag | Nikolaustag

11. Dezember 2021

Samstag

12. Dezember 2021

3. Sonntag im Advent

18. Dezember 2021

Samstag

19. Dezember 2021

4. Sonntag im Advent

Datum
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09.00 Uhr | Grünlichtenberg | Tietze

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | Richber

 Familiengottesdienst

09.00 Uhr | Otzdorf | Petry

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | Petry

 Predigtgottesdienst 

19.30 Uhr | Grünlichtenberg | Kresk.

 Nikolaus-Andacht

17.00 Uhr | Waldheim | Richber

 Advents-Chormusik

09.00 Uhr | Waldheim | Richber

 Andacht+Heim-Singen

10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Rudolph

 Abendmahlsgottesdienst

14.00 Uhr | Knobelsdorf | Richber

 Adventsnachmittag

17.00 Uhr | Waldheim 

 Weihnachtsliedersingen

15.30 Uhr & 18.30 Uhr | 

                       Grünlichtenberg | Wieditz

 Weihnachts-Orgelshow Eintritt

Region Waldheim

10.30 Uhr | Reinsdorf | Tietze

 Predigtgottesdienst

16.30 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Adventsandacht mit 

      Orgelmusik

09.00 Uhr | Beerwalde | Tietze

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Geringswalde |                

       Tietze/Gräßler

 Familiengottesdienst

09.00 Uhr | Tanneberg | Rudolph

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Hermsdorf | Tietze

 Predigtgottesdienst

14.30 Uhr | Zettlitz | Tietze

 Adventsnachmittag

Region Geringswalde

10.15 Uhr | Bockelwitz | Schindler

 Familiengottesdienst

09.00 Uhr | Dürrweitzschen | Willig

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Zschoppach | Willig

 Predigtgottesdienst

15.00 Uhr | Polditz

 Weihnachtsoratorium I-III

16.30 Uhr | Polditz | Kindergarten

 Nikolausabend

10.00 Uhr | Leipnitz | Schindler

 Adventsmusik mit dem Chor,  

 dem Posaunenchor und 

 dem Lindenchor

09.00 Uhr | Dürrweitzschen | Schindler

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Zschoppach | Schindler

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Sitten | Beyer

 Predigtgottesdienst

Region Zschoppach
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14.30 Uhr | Mockritz | KV

 Christvesper m. Krippenspiel

14.30 Uhr | Schönerstädt | Willig

 Christvesper m. Krippenspiel

14.30 Uhr | Wendishain | Beyer

 Christvesper m. Krippenspiel

15.30 Uhr | Hartha | KV

 Christvesper m. Krippenspiel

16.00 Uhr | Gersdorf | Willig

 Christvesper m. Krippenspiel

16.00 Uhr | Großweitzschen | Beyer

 Christvesper m. Krippenspiel

17.30 Uhr | Hartha | Beyer

 Christvesper m. Krippenspiel

18.00 Uhr | Seifersdorf | Willig

 Christvesper

09.00 Uhr | Wendishain | Beyer

 Festgottesdienst 

10.15 Uhr | Gersdorf | Willig

 Festgottesdienst

10.30 Uhr | Großweitzschen | Beyer

 Festgottesdienst

09.00 Uhr | Mockritz | Beyer

 Festgottesdienst

09.00 Uhr | Schönerstädt | Willig

 Festgottesdienst

10.15 Uhr | Seifersdorf | Willig

 Festgottesdienst

10.30 Uhr | Hartha | Beyer

 Festgottesdienst

Region Hartha

24. Dezember 2021

Heiliger Abend

25. Dezember 2021

1. Christtag

26. Dezember 2021

2. Christtag

28. Dezember 2021

Dienstag

Datum

15.00 Uhr | Leisnig | Müller-Raubold

 Christvesper m. Krippenspiel

15.30 Uhr | Tragnitz | Schulze

 Christvesper 

16.00 Uhr | Altenhof | Richter / Eulitz

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Leisnig | Schulze

 Christvesper 

09.00 Uhr | Altenhof | Schulze

 Festgottesdienst

10.15 Uhr | Leisnig | Schulze

 Festgottesdienst

09.30 Uhr | Tragnitz | Rockmann

 Krippenspiel rund 

      um die Kirche

Region Leisnig
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14.30 Uhr | Grünlichtenberg | Kresk.

 Christvesper m. Krippenspiel 

 (Kinder + Familien)

15.00 Uhr | Waldheim | Bemmann

 Christvesper m. Krippenspiel

15.00 Uhr | Knobelsdorf | Richber

 Christvesper m. Krippenspiel

16.00 Uhr | Grünlichtenberg | Kresk.

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Waldheim | Bemmann

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Otzdorf | Richber

 Christvesper m. Krippenspiel

20.30 Uhr | Grünlichtenberg | Kresk.

 Musikalische Christvesper

22.00 Uhr | Waldheim | Richber

 Musikalische Christvesper

10.00 Uhr | Grünlichtenberg | Richber

 Festgottesdienst mit 

 Kindergottesdienst

14.30 - 17.00 Uhr | Grünlichtenberg

 Offene Kirche (Orgelmusik & 

 neue Fotoausstellung)

09.00 Uhr | Otzdorf | Richber

 Festgottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | Richber

 Festgottesdienst

Region Waldheim

14.00 Uhr | Reinsdorf | Tietze

 Christvesper m. Krippenspiel

14.30 Uhr | Zettlitz | Liebers

 Christvesper m. Krippenspiel

15.30 Uhr | Beerwalde | Pürthner

 Christvesper m. Krippenspiel

15.30 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Tanneberg | Pürthner

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Christvesper m. Krippenspiel

09.00 Uhr | Tanneberg | Tietze

 Festgottesdienst

09.00 Uhr | Beerwalde | Rudolph

 Festgottesdienst 

10.30 Uhr | Geringswalde | Rudolph

 Festgottesdienst

Region Geringswalde

14.30 Uhr | Sitten | Schindler

 Christvesper m. Krippenspiel

15.30 Uhr | Dürrweitzschen | Hempel

 Christvesper m. Krippenspiel

16.00 Uhr | Bockelwitz | Schindler

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Leipnitz | Hempel

 Christvesper m. Krippenspiel

17.00 Uhr | Polditz | Schindler

 Christvesper m. Krippenspiel

22.30 Uhr | Zschoppach | Schindler

 Christvesper m. Krippenspiel

09.00 Uhr | Sitten | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Dürrweitzschen | Schindl.

 Abendmahlsgottesdienst

17.00 Uhr | Polditz | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

09.00 Uhr | Leipnitz | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Zschoppach | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

19.00 Uhr | Polditz | Ludwig Güttler

 3. Bläserweihnacht

Region Zschoppach
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31. Dezember 2021 

Altjahresabend/Silvester

1. Januar 2022

Neujahr

2. Januar 2022

2. Sonntag nach dem Christfest

6. Januar 2022

Erscheinung des Herrn

Epiphanias

9. Januar 2022

1. Sonntag nach Epiphanias

Datum

14.00 Uhr | Tragnitz | Schulze

 Abendmahlsgottesdienst

16.00 Uhr | Leisnig | Schmidt

 Silvesterkonzert

10.00 Uhr | Altenhof | Schulze

 Predigtgottesdienst

19.00 Uhr | Altenhof | Schulze

 Festgottesdienst

10.15 Uhr | Leisnig | Beyer

 Predigtgottesdienst 

Region Leisnig

14.00 Uhr | Wendishain | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

15.30 Uhr | Mockritz | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

15.30 Uhr | Schönerstädt | Willig

 Abendmahlsgottesdienst

17.00 Uhr | Gersdorf | Willig

 Abendmahlsgottesdienst

17.00 Uhr | Hartha | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

16.00 Uhr | Großweitzschen | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Seifersdorf | Willig

 Abendmahlsgottesdienst

16.00 Uhr | Hartha | Beyer

 Neujahrskonzert

19.30 Uhr | Nauhain | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

09.00 Uhr | Großweitzschen | Willig

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Schönerstädt | Schulze

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Gersdorf | Schindler

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Hartha | Willig

 Predigtgottesdienst

 (letztmalig in der Stadtkirche)

Region Hartha

8

GOTTESDIENSTE & MUSIKEN



14.00 Uhr | Knobelsdorf | Richber

 Predigtgottesdienst

15.30 Uhr | Grünlichtenberg | Richb.

 Predigtgottesdienst

17.00 Uhr | Waldheim | Richber 

 Predigtgottesdienst

  mit Verabschiedung von 

 Kantor René Michael Röder 

 mit Kindergottesdienst

18.00 Uhr | Grünlichtenberg | Kresk.

 Neujahrsandacht

09.00 Uhr | Otzdorf | Richber

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | Richber

 Abendmahlsgottesdienst

19.00 Uhr | Waldheim | Richber

 Epiphaniasandacht

09.00 Uhr | Knobelsdorf | Richber

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | Team

 Doppelpunkt 

 mit Doppelpünktchen

10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Richb.

 Abendmahlsgottesdienst

Region Waldheim

15.00 Uhr | Dürrweitzschen | Schindl.

 Predigtgottesdienst

16.00 Uhr | Bockelwitz | Schindler

 Predigtgottesdienst

17.00 Uhr | Polditz | Schindler

 Predigtgottesdienst

17.00 Uhr | Sitten | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

18.00 Uhr | Zschoppach | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

17.00 Uhr | Bockelwitz | Schindler

 Musikalischer

 Weihnachtsgottesdienst

16.30 Uhr | Dürrweitzschen | Schindl.

 Dreikönigsandacht 

 für Kinder

09.00 Uhr | Leipnitz | Beyer

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Polditz | Schulze

 Abendmahlsgottesdienst

Region Zschoppach

16.00 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Abendmahlsgottesdienst

18.00 Uhr | Reinsdorf | Tietze

 Abendmahlsgottesdienst

09.00 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Tanneberg | Tietze

 Abendmahlsgottesdienst

09.00 Uhr | Reinsdorf | Tietze

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Zettlitz | Tietze 

 Abendmahlsgottesdienst

Region Geringswalde
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16. Januar 2022

2. Sonntag nach Epiphanias

23. Januar 2022

3. Sonntag nach Epiphanias

28. Januar 2022

Freitag

30. Januar 2022

Letzter Sonntag nach Epiphanias

Bibelsonntag

6. Februar 2022

4. Sonntag vor der 

Passionszeit

Datum

09.00 Uhr | Seifersdorf | Beyer

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Wendishain | Schindler

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Hartha | Beyer

 Predigtgottesdienst

 zum Abschluss der Allianz-

 Gebetswoche (im Diakonat)

09.00 Uhr | Gersdorf | Willig

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Mockritz | Schindler

 Predigtgottesdienst

19.30 Uhr | Hartha | Team

 Jugendgottesdienst ANSTOSS

09.00 Uhr | Hartha | Beyer

 Predigtgottesdienst (Kapelle)

10.15 Uhr | Schönerstädt | Willig

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Wendishain | Beyer

 Predigtgottesdienst

16.00 Uhr | Großweitzschen | Beyer

 Krippenspiel

09.00 Uhr | Gersdorf | Sachse

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Hartha | Sachse

 Predigtgottesdienst

Region Hartha

10.15 Uhr | Tragnitz | Schindler

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Altenhof | Petry

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Leisnig | Willig

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Tragnitz | Schulze / 

   Müller-Raubold

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Leisnig | Kießling

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Altenhof | 

         Schulze / Müller-Raubold

 Krabbelgottesdienst

Region Leisnig
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09.00 Uhr | Otzdorf | Richber

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Richb.

 Predigtgottesdienst

19.30 Uhr | Waldheim | Team

 Lobpreisgottesdienst

09.00 Uhr | Knobelsdorf | Richber

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Richb.

 Abendmahlsgottesdienst

10.00 Uhr | Waldheim | Tietze/Richb.

 Regionalgottesdienst 

 zum Kirchvorstehertag

 mit Kindergottesdienst 

09.00 Uhr | Otzdorf | Richber

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Waldheim | Männerkreis

 Doppelpunkt

 mit Doppelpünktchen

10.30 Uhr | Grünlichtenberg | Richber

 Abendmahlsgottesdienst

Region Waldheim

09.00 Uhr | Sitten | Willig

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Zschoppach | Willig

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Dürrweitzschen | Schulze 

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Polditz | Schindler

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Bockelwitz | Schulze

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Sitten | Schindler

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Leipnitz | Schulze

 Predigtgottesdienst

10.15 Uhr | Zschoppach | Schindler

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Dürrweitzschen | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Bockelwitz | Schindler

 Abendmahlsgottesdienst

10.15 Uhr | Polditz | Kießling

 Predigtgottesdienst

Region Zschoppach

09.00 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Tanneberg | Tietze

 Abendmahlsgottesdienst

09.00 Uhr | Tanneberg | Rudolph

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Altgeringswalde | Rudolph

 Predigtgottesdienst

09.00 Uhr | Reinsdorf | Tietze

 Predigtgottesdienst

10.30 Uhr | Geringswalde | Tietze

 Predigtgottesdienst 

Region Geringswalde
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28. November, 16.30 Uhr, Martin-Luther-Kirche Geringswalde

 Adventsandacht mit Orgelmusik

5. Dezember, 14.30 Uhr, Kirche Tragnitz

 Adventsmusik

5. Dezember, 15.00 Uhr, Kirche Polditz

 Weihnachtsoratorium Kantaten I-III

5. Dezember, 16.00 Uhr, Stadtkirche Hartha

 Adventsmusik im Kerzenschein

 Kurrende, Chor und Instrumentalisten musizieren

 alte und neue Lieder zum Advent

 Leitung: Michael Fromm

11. Dezember, 17.00 Uhr, Stadtkirche Waldheim

 Chormusik zum Advent

 Kammerchor Madrigio aus Leipzig-Stötteritz 

 Leitung: Sandra Havenstein

 Werke von Bach, Distler, Reger, Lauridsen u.a.

 Eintritt frei, Spenden erbeten

11. Dezember, 16.30 Uhr, St.-Matthäi-Kirche Leisnig

  Advents- und Weihnachtsmusik

  Advents- und Weihnachtslieder zum Hören 

 und Mitsingen

 Kantorei und Posaunenchor Leisnig

  Leitung: KMD Holger Schmidt

Im Advent ...

18. Dezember, 21.30 Uhr, Stadtkirche Hartha

 Eine kleine Nachtmusik

 Die »Notenchaoten« singen bekannte Weihnachtslieder

 in einem unbekannten Klangkleid

 Leitung: Michael Fromm

19. Dezember, 15.30 Uhr/18.30 Uhr, Kirche Grünlichtenberg

 Starlights Weihnachts-Orgelshow mit Nico Wieditz

 Karten für die zwei Konzerte sind in den Pfarrämtern 

 Waldheim und Grünlichtenberg sowie bei Michael 

 Kreskowsky erhältlich. Bitte informieren Sie sich über evtl.

 kurzfristige Veränderungen. Vielen Dank!

 

12. Dezember, 16.00 Uhr, Kirche Gersdorf

 Der Andere Advent

 Lieder und Geschichten

 rund um Advent und Weihnachten

 Kurrende und Kantorei Gersdorf

 Leitung: Laura Reinike und Michael Fromm

 

12. Dezember, 10.00 Uhr, Kirche Leipnitz

 Adventsmusik

12. Dezember, 14.30 Uhr, Kirche Altenhof

 Adventsmusik

Die Notenchaoten im Jahr 2017 Foto: Josephine Döring

Madrigio Kammerchor Foto: D. Schindler
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Dienstag, 28. Dezember, 19.00 Uhr, Kirche Polditz

 3. Polditzer Bläserweihnacht (Leitung: L. Güttler)

Freitag, 31. Dezember, 16.00 Uhr, St.-Matthäi-Kirche Leisnig

  Silvesterkonzert 

 Johann Sebastian Bach

  »Kyrie«, »Gloria« und »Dona nobis pacem«

  aus der Messe h-Moll

   »Jauchzet, frohlocket« aus dem Weihnachtsoratorium

 Felix Mendelssohn-Bartholdy

  »Verleih uns Frieden«

  Wolfgang Amadeus Mozart

  »Sinfonie g-Moll«, 1. Satz

  Georg Friedrich Händel

  »Feuerwerksmusik«

 Sinfonietta Dresden, Kantorei Leisnig

 und der Kammerchor des Kirchenbezirkes

 Leitung: KMD Holger Schmidt

 Eintritt: 10,- € / Ermäßigt: 8,- €

 Kinder und Jugendliche bis 18 Jahre frei

Sonntag, 2. Januar, 16.00 Uhr, Stadtkirche Hartha

 Orgelkonzert zum Neuen Jahr für zwei Orgeln

 Die Brüder Markus (Leipzig) und Pascal (Augustusburg)   

 Kaufmann musizieren vierhändig und vierfüßig

 an beiden Orgeln der Harthaer Stadtkirche.

Sonntag, 2. Januar, 17.00 Uhr, Kirche Bockelwitz

 Musikalischer Weihnachtsgottesdienst

In der Weihnachtszeit ...

Der Waldheim-Geringswalder Kirchenvorstand bedankt sich 

für fast 20 Jahre kirchenmusikalischen Dienst in unseren Ge-

meinden bzw. im gesamten Kirchenbezirk! Fotocollagen: MK

Vielen Dank an René Michael Röder!
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. . . . .  zum FAMILIENGOTTESDIENST
  und zur ADVENTSAUSSTELLUNG
Am 1. Sonntag im Advent, dem 28. November, feiern wir 10.15 

Uhr Familiengottesdienst in der Stadtkirche Hartha. Gleich 

danach wird die diesjährige Adventsausstellung zum Thema 

»Christbaumschmuck« eröffnet. Sie ist bis zum 4. Advent vor und 

nach den Gottesdiensten, zur Offenen Kirche oder auf Anfrage 

hin zu besichtigen. Am Montag, dem 20. Dezember, erfolgt ab 

14.00 Uhr der Abbau, danach erhalten Sie Ihre Stücke wieder zu-

rück.

. . . . . zum ADVENTSGOTTESDIENST
  und WEIHNACHTSMARKT
Am Sonntag, dem 28. November, feiern wir den

1. Advent. Das steht fest! 14.00 Uhr läuten die 

Glocken zum Adventsgottesdienst in Wen-
dishain. Im Anschluss daran öffnet - so 

hoffen wir sehr - in altgewohnter Weise 

der Weihnachtsmarkt auf dem Dorfplatz 

wieder seine Pforten, Klappen und Türen 

und es gibt Stollen und Kaffee, Bratwurst 

und Glühwein, Spiele, Basteleien, Musik und 

munteres Geplauder.

. . . . .  zu den ANSTOSS-GOTTESDIENSTEN
Diese Jugendgottesdienst-Reihe findet diesmal in Hartha 

statt. Termine sind Freitag, 3. Dezember und Freitag, 28. Januar 

jeweils 19.30 Uhr.

. . . . .  zur ADVENTSMUSIK IM KERZENSCHEIN
Alte und neue, bekannte und unbekannte Musik und Lieder zum 

Advent werden von Kurrende, Chor und Instrumentalisten vorge-

tragen - natürlich soll auch gemeinsam gesungen werden: Sonn-

tag, 5. Dezember, 16.00 Uhr, Stadtkirche Hartha (siehe S. 12).

. . . . .  zum ANDEREN ADVENT
Adventslieder zum Mitsingen, Kurrende- und Chorlieder zum Zu-

hören, Bibeltexte, Geschichten für Große und Kleine - das alles 

können Sie am 3. Advent, dem 12. Dezember, um 16.00 Uhr in der 

Gersdorfer Kirche erleben.

. . . . .  zur OFFENEN STADTKIRCHE
  und der KLEINEN NACHTMUSIK
Die Türen der Stadtkirche Hartha stehen am Sonnabend, dem 

18. Dezember von 16.00 bis 18.00 Uhr zum Aufwärmen, für Be-

sichtigung, Adventsausstellung, Orgelführung und Turmbestei-

gung offen. Um 21.30 Uhr beginnt die Kleine Nachtmusik mit 

den Notenchaoten (siehe S. 12).

. . . . .  zum ADVENT IM RITTERGUT MOCKRITZ 

Noch ist unklar, ob dieses am 4. Advent, dem 19. Dezember, so 

wie gewohnt gefeiert werden kann. Die Adventsandacht im Ker-

zenschein um 16.00 Uhr in der Mockritzer Kirche findet aber 
auf jeden Fall statt.

. . . . .  zum ORGELKONZERT für zwei Orgeln
Dieses Konzert gehört zum 150. Jubiläum der 

Harthaer Stadtkirche und beginnt am Sonn-

tag, dem 2. Januar, 16.00 Uhr (siehe S. 13).

. . . . . zur ALLIANZGEBETSWOCHE
Unter dem Thema »Sabbat. Leben nach Gottes 

Rhythmus« laden wir dazu herzlich nach Hartha 

ein: von Montag bis Donnerstag jeweils 19.00 Uhr 

zu den Gebetsabenden ins Diakonat (Steinaer Stra-

ße 25). Den Abschlussgottesdienst feiern wir am Sonn-

tag, dem 16. Januar, um 10.15 Uhr ebenfalls im Diakonat.  

. . . . . zur GEMEINDERÜSTZEIT
Vom 1. bis 3. April 2022 sind Familien, aber auch Großeltern 

oder Alleinstehende zu einem Wochenende ins Rüstzeitheim 

Schmannewitz eingeladen, um Glauben und Christsein in be-

sonderer Gemeinschaft zu (er)leben. Wir werden miteinander ins 

Gespräch kommen, in der Bibel lesen, singen und spielen. Au-

ßerdem gibt es einen Ausflug in die Umgebung und ein buntes 
Programm am Abend.

Anreise:   individuell am Freitag ab 17.00 Uhr

Abreise:   Sonntag nach dem Mittagessen

Gesamtkosten:  Erwachsene 105,- € / Kinder weniger

Leitung:   Maria Beyer und Susanne Willig

Anmeldung: Pfarramt der Kirchgemeinde Hartha

Wir laden besonders ein
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GERSDORF

 Bibelstunde

 Montag, 13. Dezember und 10. Januar, 14.30 Uhr

 Christenlehre

 1.-2. Klasse   freitags 11.30 Uhr

 3.-4. Klasse   montags 12.30 Uhr

 5.-6. Klasse   mittwochs 15.30 Uhr

 Gesprächskreis

 nach Vereinbarung

 Kantorei

 donnerstags  19.30 Uhr

	 Konfirmanden								
 7. Klasse  montags 14.00 Uhr

 Kurrende

 nach Vereinbarung

 Ortsvorstand

 nach Vereinbarung 

 Andachten	im	Seniorenheim	Schönerstädt
 Mittwoch, 15. Dezember und 19. Januar, 15.00 Uhr

GROSSWEITZSCHEN-MOCKRITZ

 Christenlehre

 freitags 16.00 Uhr (im Wechsel mit der Kurrende)

 Frauenkreis

 Donnerstag, 9. Dezember und 27. Januar, 19.30 Uhr

	 Konfirmanden								
 mittwochs 15.00 Uhr (im Wechsel mit Hartha)

 Kurrende

 freitags 16.00 Uhr (im Wechsel mit der Christenlehre)

 Männerkreis

 Donnerstag, 2. Dezember und 27. Januar, 19.30 Uhr

 Seniorenkreis

 Donnerstag, 9. Dezember und 13. Januar, 14.00 Uhr

 Ortsvorstand

 Montag, 6. Dezember, 19.00 Uhr 

	 Andachten	im	Pflegeheim	Hochweitzschen
 Mittwoch, 15. Dezember und 26. Januar, 10.00 Uhr

                           

                                                                            Junge	Gemeinde
                                                                     KIRCHENVORSTAND

HARTHA

 Bibelkreis Diedenhain

 Donnerstag, 9./16. Dezember und 27. Januar, 14.00 Uhr

 Christenlehre

 1.-3. Klasse   dienstags 15.15 Uhr

 4.-6. Klasse   donnerstags 15.00 Uhr

 Frauen- und Mütterkreis

 Montag, 13. Dezember und 17. Januar, 14.00 Uhr

 Kantorei

 dienstags   19.30 Uhr

	 Konfirmanden								
 7. Klasse  montags 13.00 Uhr

 8. Klasse  mittwochs 15.00 Uhr

     (im Wechsel mit Großweitzschen)

	 Landeskirchliche	Gemeinschaft
 donnerstags  19.30 Uhr

	 Lesecafé
 Mittwoch, 1. Dezember und 5. Januar, 14.00 Uhr

 Ortsvorstand

 nach Vereinbarung 

 Andachten	in	der	Seniorenresidenz	„Pflege	mit	Herz“
 Freitag, 3. Dezember und 7. Januar, 10.00 Uhr

	 Andachten	in	der	Seniorenresidenz	„Care	Palace“
 nach Vereinbarung

WENDISHAIN

 Bibelstunde

 Mittwoch, 8. Dezember und 12. Januar, 14.00 Uhr

 Kantorei

 montags   19.45 Uhr

	 Andachten	im	Pflegeheim
 Mittwoch, 15. Dezember und 26. Januar, 16.30 Uhr

 Ortsvorstand

 Dienstag, 7. Dezember, 19.00 Uhr

 

mittwochs	19.00	Uhr	in	Hartha
Mittwoch,	1.	Dezember,	19.00	Uhr	in	Hartha

Wir ziehen Gemeindekreise
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. . . auf den Besuch im KZ Sachsenburg

. . . auf den Abendmahlsgottesdienst mit

Landesbischof Tobias Bilz am 10. Oktober

Wir blicken zurück

. . . auf die Lichtklänge am 30. Oktober

Gedenkstätte im KZ Sachsenburg Foto: SW

Der Altarraum und die Stahlsäulen

Das beleuchtete Osterfenster von außen und von innen

Die angestrahlte Südfassade 4 Fotos: MF

Am 2. Oktober nahm eine Gruppe aus unserer Gemeinde an einer 

Führung in der Gedenkstätte des ehemaligen KZ Sachsenburg 

teil. Pfarrer Johannes Schanz, der in Gersdorf und Schönerstädt 

tätig war, saß dort sechs Wochen ein, nachdem er sich offen zur 

»Bekennenden Kirche« bekannt hatte.
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Gemeinsames Advents– und Weihnachtsliedersingen 

mit Abendmahlsfeier und Kaffeetrinken

 
Am Mittwoch, dem 15. Dezember sind für 14.30 Uhr alle Seni-
orinnen und Senioren sowie die Bibelstundenbesucherinnen 
und -besucher unserer Schwesternkirchgemeinden mit ihren 
Angehörigen in die Suptur nach Leisnig eingeladen. Beginnen 
wollen wir mit einer Abendmahlsfeier. Im Anschluss verkosten 
wir unterschiedliche Stollensorten und nehmen uns Zeit zum 
Singen.
 
Ein Fahrdienst wird angeboten: Wer gern abgeholt sowie 
heimgebracht werden möchte, melde sich bitte bis zum 14. 
Dezember (11.00 Uhr) telefonisch zu den Öffnungszeiten im 
Pfarramt Leisnig (14349). Nehmen Sie mit Verwandten und 
Bekannten diese Möglichkeit wahr und sagen Sie den Termin 
auch weiter!

Weitere Musiken in Tragnitz und in Leisnig finden Sie auf S. 12.

Adventliches Beisammensein

Mit dem 1. Januar 2020 haben sich 

die ehemaligen Schwesterkirch-

gemeinden zur Ev.-Luth. Kirch-

gemeinde Leisnig-Tragnitz-Al-

tenhof vereinigt. Nach Ideen 

und Entwürfen von Mathias 

Steude sowie Gesprächen im 

Kirchenvorstand entstand das 

neue Siegel mit den Kirch-

türmen von St. Aegidien, St. 

Matthäi und St. Pankratius, was 

nach Bestätigung durch das Lan-

deskirchenamt nun gültig ist.

Neues Siegel für unsere Gemeinde

Adventsmusik in Tragnitz Foto: S. Röder

Viele werden es bemerkt haben, dass die Uhren an der 

Stadtkirche in Leisnig im vergangenen Jahr mehrfach de-

fekt waren. Nach verschiedenen Reparaturen soll nun ein 

neuer Uhrenantrieb, der ca. 1.000 Euro kostet, eingebaut 

werden. Wir hoffen, dass man sich dann endlich wieder auf 

die angezeigten Zeiten verlassen kann.

Turmuhr der St.-Matthäi-Kirche 

Im Zusammenhang mit dem 90. Geburtstag von Pfarrer i.R. 

Johannes Magirius sind für die nötige Restaurierung des 

Altars in der St.-Pankratius-Kirche Tragnitz insgesamt Spen-

den von 2.060 Euro eingegangen. Vielen herzlichen Dank 

an alle, die diese Maßnahme unterstützen.

Vielen Dank!
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Montagsandacht  06.12.  18.00 Uhr

Behindertenkreis 09.01. 14.00 Uhr

Männerwerk   02.12.  14.30 Uhr

                       26.01.  15.00 Uhr

Seniorenkreis   15.12.  14.30 Uhr

                         26.01.  15.00 Uhr

Pflegeheim   07.12. 15.30 Uhr
Paudritzsch   11.01.  15.30 Uhr

Seniorenzentrum  14.12. 15.00 Uhr
Leisnig     25.01.  15.00 Uhr

Landesk. Gem.  20.12. 19.00 Uhr
Minkwitz   

Bibelstunden und Gemeindekreise

Alten und kranken Menschen möchten wir auch in diesem 

Jahr wieder eine Freude bereiten.

 

Aufgrund der Corona-Lage ist fragwürdig, ob wir am Vor-

mittag des 10. Dezember in Kleingruppen alte Menschen zu 

Hause besuchen können, um mit ihnen zu singen und sie zu 

beschenken. Die Konfirmanden(-Eltern) werden einige Tage 
zuvor per E-Mail informiert.
 

Wer gern besucht werden möchte bzw. jemanden weiß, der 

besucht werden sollte, gebe bitte im Pfarramt Leisnig Be-

scheid.

Besuche bei Alten und Kranken

Leisniger „Weltzeituhr“ Foto: B. Hänel

dienstags   Kantorei Leisnig          nach Absprache

mittwochs   Kantorei Altenhof          nach Absprache

                   Kantorei Tragnitz          nach Absprache

donnerstags musikalischer Kinderkreis   16.00 Uhr  Suptur 

freitags   Junge Gemeinde         18.00 Uhr Altenhof

    Posaunenchor Leisnig         nach Absprache

Wöchentliche Veranstaltungen

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden treffen sich, wenn 
möglich, am Samstag, den 11. Dezember, 8. Januar und 5. 
Februar.

Konfirmandenunterricht
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Die umfangreiche Baumaßnahme an der St.-Aegidi-

en-Kirche Altenhof konnte nun abgeschlossen werden. 

Dies feierten wir am 7. November mit einem Festgottes-

dienst zu Kirchweih. Ein herzliches Dankeschön für alle 

Spenden, die bereits eingegangen sind. Aufgrund der ge-

stiegenen Kosten sind wir auch auf weitere Zuschüsse und 

Spenden angewiesen.

Mehr dazu zum Adventsnachmittag am 12. Dezember, zu 

dem auch nochmals Bilder vom Baugeschehen zu sehen 

sein werden.

Dachsanierung Kirche Altenhof

Krippenweg 2020 Foto oben: Dierks | unten: Schulze

Im vergangenen Jahr duften wegen der Corona-Pandemie 

die Krippenspiele nicht wie gewohnt aufgeführt werden. 

Stattdessen entstand in Altenhof ein Weihnachts- bzw. 

Krippenweg. Auch wenn die Zahlen an Corona-Erkrankten 

erneut steigen, hoffen wir, dass die Krippenspiele in diesem 

Jahr aufgeführt werden können (S. 6). In Tragnitz soll am 

2. Weihnachtsfeiertag das Krippenspiel rund um die Kirche 

stattfinden. Herzliche Einladung dazu! 

Weihnachten 2021

Der Altenhofer Posaunenchor möchte auch in diesem Jahr 

an einem Adventsabend in Altenhof sowie in den umlie-

genden Dörfern blasen.

Aufgrund der jetzigen epidemischen Situation wird kurz-

fristig entschieden, ob bzw. an welchem Tag dies stattfin-

den wird.

Angedacht ist der 8. Dezember ab 18.00 Uhr.

Dorfblasen
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Gemeindebezirk Grünlichtenberg:

Seniorenkreis nach Vereinbarung

Kirchenchorprobe mittwochs, 19.30 Uhr (Karola Pönitz)

Junge Gemeinde mittwochs, 18.30 Uhr (Annek. Pürthner)

Kinderkreis  Sa.,18.12. | 15.01. | jeweils 9.30 Uhr (K. Rudolph)

 

Gemeindebezirk Knobelsdorf-Otzdorf:

Rentnerkreis nach Vereinbarung

Hauskreis Knobelsdorf-Otzdorf 

 Termine über Fam. Backmann oder Fam. Naumann

 

Gemeindebezirk Waldheim:

Nachmittag der Begegnung 

 nach Vereinbarung

Männerkreis nach Vereinbarung

Junge Gemeinde mittwochs, 18.30 Uhr (Bemmann)

Bibelkreativ Dez./Jan. nach Vereinbarung | 11.02.

Eltern-Kind-Kreis 06.12. | 10.01. | jeweils 16.00 Uhr (Bemmann)

Mädchenschar  01.12. | 15.12. | 12.01. | 26.01.

Jungschar  08.12. | 22.12. | 05.01. | 19.01.

Kantorei Waldheim dienstags, 19.00 Uhr (Susanne Röder)

Posaunenchor Waldheim montags, 18.30 Uhr (St. Schlesier)

Offener Singkreis Waldheim 14-tägig Mi 10.00 - 11.00 Uhr

 Termine über Karin Schmiel oder Margitta Weickert

 

Gemeindebezirk Reinsdorf-Beerwalde-Tanneberg:

Frauendienst Tanneberg ( jeweils 14.00 Uhr)

 Di., 07.12. | 11.01. | mit Klaus Tietze

Frauendienst Beerwalde ( jeweils 14.00 Uhr)

 Mi., 08.12. | 12.01. | mit Klaus Tietze

Frauendienst Reinsdorf ( jeweils 14.00 Uhr)

 Do., 09.12. | 13.01. | mit Klaus Tietze

 

Gemeindebezirk Geringswalde:

Seniorenkreis Geringswalde 

 (14.30 Uhr im Pfarrhaus Geringswalde/Erdgeschoss)

 Mo., 04.12. | 03.01. | mit Klaus Tietze

Kirchenchor Geringswalde nach Vereinbarung

Bitte beachten Sie die aktuellen Abstands- und 

Hygiene-Regeln! Vielen Dank.

Gruppen & Kreise

Im Jahr 2022 wollen wir wieder Konfirmationsgedächtnis 
in unserer Kirchgemeinde feiern. Am 12. Juni feiern 10.30 
Uhr die Grünlichtenberger, 14.00 Uhr die Waldheimer ihren 
Festgottesdienst. Am 26. Juni wird 10.30 Uhr in Beerwalde 
zur Jubelkonfirmation eingeladen. In der Reinsdorfer Kir-
che findet am 10. Juli um 14.00 Uhr das Konfirmationsge-
dächtnis statt. Den Schluss bildet die Jubelkonfirmation in 
Geringswalde am 18. September 14.00 Uhr. Bitte melden 
Sie sich in den jeweiligen Pfarrämtern und Gemeindebüros. 
In Grünlichtenberg wollen wir folgende Jubilare besonders 
einladen:

Zum 10-jährigen Jubiläum die Jahrgänge 2010/2011/2012  
zum 25-jährigen Jubiläum die Jahrgänge 1997/1996/1995
zum 40-jährigen Jubliäum die Jahrgänge 1982/1981/1980
zum 50-jährigen Jubliäum die Jahrgänge 1972/1971/1970
zum 60-jährigen Jubliläum die Jahrgänge 1962/1961/1960
zum 65-jährigen Jubliläum die Jahrgänge 1957/1956/1955
zum 70-jährigen Jubiläum die Jahrgänge 1952/1951/1950
zum 75-jährigen Jubiläum die Jahrgänge 1947/1946/1945
Bitte helfen Sie bei der Adressenfindung, nur so können alle 
eine Einladung erhalten. KT/MK  

Jubelkonfirmationen 2022
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Der Kirchenvorstand hat in seiner Oktobersitzung eine 
neue Friedhofsgebührenordnung für sämtliche Friedhöfe 
der Kirchgemeinde Waldheim-Geringswalde beschlossen. 
Nach der kirchenrechtlichen Bestätigung durch das Regio-
nalkirchenamt in Leipzig und der Veröffentlichung tritt diese 
Gebührenordnung am 1. Januar 2022 in Kraft. Der genaue 
Wortlaut ist im Pfarramt Waldheim, in den Gemeindebüros 
Geringswalde, Grünlichtenberg und Reinsdorf, in der Fried-
hofsverwaltung Geringswalde und in den Stadt- und Ge-
meindeverwaltungen im Gebiet unserer Friedhöfe zu den 
Öffnungszeiten einsehbar. Auch auf unserer Homepage 
finden Sie unter der Rubrik »Friedhof« die neue Gebühren-
ordnung. Wir bitten um Ihr Verständnis für die Anpassung 
der Gebühren, denn unsere Friedhöfe müssen sich selbst 
finanziell tragen und deshalb kostendeckend arbeiten. MK

Neue Friedhofsgebührenordnung

4. Konfirmation 2021 in Grünlichtenberg Foto: S. Braune

Scarlett Lörtscher in Knobelsdorf Foto: Fam. Lörtscher
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Der Kirchenvorstand möchte sich auf diesem Wege einmal bei 

allen Gemeindegliedern bedanken, die sich im vergangen Jahr 

eingesetzt haben, um unser Gemeindeleben nach den aktu-

ellen Möglichkeiten »am Laufen« zu halten. Vielen Dank an 

diejenigen, die mit ihrem Ortskirchgeld unsere Kirchgemeinde 

auch finanziell unterstützen. Nicht vergessen wollen wir auch 
die vielen Spenden für mannigfaltige Zwecke innerhalb un-

serer großen Kirchgemeinde. An dieser Stelle wollen wir auch 
einmal unseren haupt- und nebenamtlichen Mitarbeitern auf 

den Friedhöfen, in der Verwaltung, der Kirchenmusik, der Ge-

meindepädagogik und auch auf den Kanzeln ein herzliches 

Dankschön sagen. Oft wird dieser Dienst als eine Selbstver-
ständlichkeit betrachtet. Vielen Dank, dass ihr für uns da seid! 
Für das nächste Jahr haben wir schon einiges geplant und wir 
hoffen darauf, dass alles so stattfinden kann! Dankbar können 
wir auch auf das Jahr 2021 zurückblicken. Wir haben Anfang 
November unsere Waldheimer Stadtkirche St. Nicolai nach 
ihrer Innenrestaurierung und der Generalüberholung der Or-
gel wieder einweihen können. Nun liegt es an uns, die vielen 
schmucken Kirchen in unserer Region mit Leben zu füllen.    
Jan Schmidt (Vorsitzender des Kirchenvorstandes)

Auf ein Wort

Waldheim

Christenlehre Kl.1+2: montags 14.30-16.00 (gerade KW) 

Bibelactionkids Kl.3: montags 14.00-15.30 (ungerade KW) 

  

Grünlichentenberg

Christenlehre Kl.1+2: donnerstags 14.00-15.15 (gerade KW) 

Mädelschar Kl.3-6: donnerstags 15.30-17.00 (gerade KW) 

Jungschar Kl.3-6: donnerstags 15.00-16.30 (ungerade KW) 

 

Reinsdorf-Beerwalde-Tanneberg

Christenlehre Kl.1-6: freitags 15.30-17.00 (gerade KW) 

Junge Gemeinde dienstags 18.30 (ungerade KW)

Liebe Kinder und Jugendliche!

Hier zur Erinnerung unsere gemeinsamen Termine. Ich 

wünsche Euch eine behütete Advents- und Weihnachtszeit

Eure Annekathrin Pürthner 

Christenlehre-Termine

Gerhard Schöne in Waldheim Foto: MK

Christvesper in der Kirche Grünlichtenberg Foto: MK

Pfarrer Klaus Tietze

 dienstags 16.00 - 18.00 Uhr 

 im Pfarrhaus Geringswalde und nach Vereinbarung

Pfarrer Reinald Richber

 dienstags 17.00 - 18.00 Uhr

 im Pfarrhaus Waldheim und nach Vereinbarung

Seelsorge / Sprechzeiten
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Das Abschlussfoto zeigt: Die Teilnehmenden der Reise »auf 

der Via Sacra durch Schlesien« waren in bester Stimmung. Ro-

thenburg an der Neiße, Herrnhut, Breslau, Wahlstadt, Liegnitz, 

Schweidnitz, Fürstenstein, Hirschberg, Krummhübel mit Blick 

auf die Schneekoppe, Neukirch an der Katzbach, Bunzlau - das 

waren die Stationen. 1.000 Kilometer sind wir gefahren, man-

chen Kilometer gegangen. Ca. 12 Kirchen wurden besichtigt. 

Lieder aus unserem Kirchengesangbuch wurden an den Ent-

stehungsorten gesungen. Der polnische Reiseleiter Krzysztof 

lehrte uns unendlich viele Jahreszahlen und Fürstennamen 

und zeigte uns viele bemerkenswerte Details. Interessant wa-

ren die Begegnungen mit dem ehemaligen Bischof der evan-

gelischen Kirche Schlesiens, Ryszard Bogusz, und mit dem 

Gemeindepfarrer Cezary Krolewicz, der uns mit Kirche und 

Ort Neukirch bekannt machte. So bildete der Ort, in dem die 

erste evangelische Predigt in Schlesien gehalten wurde (be-

reits 1519!), den Schlusspunkt unserer Gemeinde-Bildungsrei-

se. Anschließend gab es noch die Möglichkeit, typische Mit-

bringsel in Bunzlau zu erwerben. KT <<< Abb. links

Fahrt nach Schlesien

Wir danken Herrn Friedmar Gühne für die Pflege des Friedho-

fes und des Pfarrgrundstücks in Reinsdorf. Er hat sich über 10 
Jahre ehrenamtlich um die Pflege gekümmert und dabei nie 
auf die Zeit gesehen, ganz egal ob um den ständigen Rasen-

schnitt, das Verschneiden der Bäume, des Efeus oder das Be-

laden der Abfallcontainer im Frühjahr und Herbst ging. Auch 
war er immer zur Stelle, wenn die Wege in Ordnung gebracht 
werden mussten oder wenn in der Kirche eine Veranstaltung 
stattfand. Er kümmerte er sich um das große Pfarrgrundstück, 
wenn gerade kein Mieter vorhanden war. Auch hier bedeu-

tete es, Rasenpflege, Bäume verschneiden und Steudienste 
im Winter zu übernehmen. Natürlich wurde auch die eine 
oder andere Glühbirne mit ausgewechselt. Aus Alters- und 
gesundheitlichen Gründen gibt Herr Gühne dieses Amt zum 
31.12.2021 auf. Der Reinsdorfer Ortsausschuss würde sich sehr 
freuen, wieder so einen »Rentner«  für die Pflege des Friedho-

fes zu finden. Dabei spielt es keine Rolle, ob er aus Reinsdorf 
oder einer umliegenden Ortschaft kommt.   Jörg Möbius 

(Vorsitzender Ortsausschuss Reinsdorf-Beerwalde-Tanneberg) 

Vielen Dank! - Friedmar Gühne

Kirchenbesichtigung 3 Fotos: Klaus Tietze

Abwarten - Tee trinken
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Es war wieder so weit. Der nun schon 19. MOGO war schon 

lange geplant und bei schönem, teilweise windigem aber 

trockenem Wetter trafen sich 24 Maschinen mit ihren Fah-

rern und zum Teil Beifahrern um 10.00 Uhr an der Mar-

tin-Luther-Kirche Geringswalde zur gemeinsamen Ausfahrt. 

Lutz und Kerstin haben sich wieder eine schöne Strecke 

ausgesucht, die bis nach Kohren-Salis, Lunzenau, Rochlitz 

und zurück nach Geringswalde führte. 

Nach rund 100 km und etwa drei Stunden Fahrzeit warteten 

schon frisch gegrillte Roster und auch warme Rauchwürste 

auf die hungrigen Biker. Es wurde gegessen und schon jetzt 

reichlich geredet. Auf einmal kam noch eine Gruppe Biker 

an. Sie kamen laut Nummernschilder aus dem Vogtland 

und aus dem Erzgebirge. Nun waren alle da. Etwa 80 Ma-

schinen und fast 100 Besucher füllten unsere Kirche. 

So riefen dann die Glocken zum Gottesdienst. Bei gemein-

samen Gebeten und toller Begleitmusik war die Stunde 

Gottesdienst wie im Fluge vergangen. Ein toller Gottes-

dienst! Der schon angesetzte Kaffee in der Kirche ließ den 

Appetit auf Kaffee und Kuchen wachsen. Der Kuchentisch 

war reichlich gedeckt und alle ließen sich die Köstlichkeiten 

schmecken. Diesmal haben 80 Tassen Kaffee nicht ganz ge-

reicht, aber zum Glück gab es noch Wasser. 

Wir sind dankbar für diese gemeinsame Zeit, dass wir die-

sen Gottesdienst in unserer Gemeinde anbieten können. 

Schön, dass auch viele Gemeindeglieder aus unserer Regi-

on diesen tollen Gottesdienst miterlebt haben. Einen ganz 

lieben und herzlichen Dank an Lutz und Kerstin, an die tol-

len Musiker, an alle, die bei der Vorbereitung und Gestal-

tung dabei waren und halfen, aber ein ganz besonderen 

Dank an die vielen Kuchenbäcker. Es war eine Wonne! 

Im Jahr 2022 wird der 20. MOGO stattfinden. Wir freuen 
uns schon jetzt und ich werde es mir merken, dass in unse-

rem Kirchenblatt nicht nur der MOGO als Termin vermerkt 

wird, sondern dass auch Interessenten aus unserem Bereich 

schon ab 10.00 Uhr eingeladen werden, um die Ausfahrt 

mitzuerleben. 

Allen Bikern allzeit gute Fahrt, allen Organisatoren und Mit-

wirkenden viel Gesundheit und Gottes reichen Segen. Das 

wünschen wir uns alle! 

Detlef Arndt (Vorsitzender des Ortsausschuss Geringswalde)

Bikergottesdienst in Geringswalde

Nico Wieditz beim Konzert in Waldheim Foto: Elias Bixl

Biker feiern Gottesdienst 2 Fotos: D. Arndt
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Pfarrerin Maria Beyer (Großweitzschen)

 T: 03431 / 612641 | F: 678908

 M: maria.beyer@evIks.de

Superintendent Dr. Sven Petry (Leisnig)

 T: 034321 / 639274 | M: sven.petry@evlks.de

Pfarrer Reinald Richber (Waldheim)

 T: 034327 / 670916 | M: reinald.richber@evlks.de

Pfarrer Rafael Schindler (Zschoppach)

 T: 034386 / 41234 | M: rafael.schindler@evlks.de 

Pfarrerin Katja Schulze (Leisnig)

 T: 034321 / 23996 | M: katja.schulze@evlks.de

Pfarrer Klaus Tietze (Geringswalde)

 T: 037382 / 81312 | M: klaus.tietze@evlks.de

Pfarrerin Susanne Willig (Gersdorf)

 T: 034328 / 38715 | F: 66858

 M: susanne.willig@evIks.de

Superintendent i.R. Arnold Liebers (Spernsdorf)

 T: 03737 / 1479715 | M: a.liebers@online.de

Superintendent i.R. Günter Rudolph (Grünlichtenberg)

    T: 034327 / 667777 | M: anetteundguenter.rudolph@web.de

Gemeindepädagogin Yvonne Bemmann (Waldheim)

  T: 034327 / 67298 | M: yvonne@bemmann-galabau.de

Gemeindepädagogin Heike Gräßler (Nauhain) 

 T: 034328 / 38590 | M: uwe.graessler@t-online.de

Gemeindepädagogin Maureen Müller-Raubold (Leisnig)

 T: 0157 / 76624308 | M: maureen.mueller-raubold@evlks.de

Gemeindepädagogin Annekathrin Pürthner (Ziegra)

 T: 03431 / 614215 | M: anne-fred@web.de

Kantorkatechet Michael Fromm (Hartha)

 T: 034328 / 39167 | Fax: 39157

 M: michaelfromm-hartha@t-online.de

Kirchenmusikdirektor/Kantor Holger Schmidt (Scheergrund)

 T: 034321 / 685840 | M: holger.schmidt@evlks.de

Kantor René Michael Röder (Waldheim)

bis 31. Dezember 2021 - Stelle ab 1. Januar 2022 vakant

 „Hat jemand ein Amt, so versehe er dies Amt. 

 Ist jemand Lehrer, so lehre er.“ (Römer 12, 7)

Verkündigungsdienst

Liebe Leserinnen und Leser unseres neuen und gemeinsamen 

Kirchenblattes!

In unserem Blatt »Gemeinsam unterwegs« finden Sie gebün-

delt Wissenswertes über und für unsere Schwesterkirch-Re-

gion. Um Ihnen die Orientierung so einfach wie möglich zu 
machen, haben wir die kirchgemeindespezifischen Informati-
onen gemäß unserem neuen Logo farblich gestaltet: Kirchge-

meinde Hartha (violett), Kirchgemeinde Leisnig-Tragnitz-Al-
tenhof (rot),  Kirchgemeinde Waldheim-Geringswalde (blau) 
und die Kirchgemeinde Zschoppach (grün). Viel Freude beim 
Entdecken. Zeitgleich in vier Pfarrämtern entstand im Okto-

ber/November dieses Kirchenblatt. Für uns Mitarbeiter war 
es eine neue Erfahrung, auf diese Art und Weise gemeinsam 
zusammenzuarbeiten. 
Wir bedanken uns bei Adrienne Uebbing und André Poppo-

witsch sowie bei Sebastian Knöfel von der Kirchenzeitung 

„Glaube & Heimat“ in der Evangelischen Kirche in Mittel-
deutschland (EKM) für die entgegenkommende und hilfreiche 
Zusammenarbeit. Unser Schwesterkirchgebiet ist die erste 
Modell-Region in unserer sächsischen Landeskirche bei der 
»Testung« des online-basierenden Layout-Programmes. Zum 
Redaktionskreis gehören: Maria Beyer (MB), Michael Fromm 
(MF) und Susanne Willig (SW) aus Hartha, Birgit Fritzsche (BF) 
und Katja Schulze (KS) aus Leisnig, Rafael Schindler (RS) und 
Christiane Schubert (CS) aus Zschoppach und Klaus Tietze 
(KT), Kerstin Rudolph (KR) und Michael Kreskowsky (MK) aus 
Waldheim-Geringswalde.

Michael Kreskowsky | M: michael-kreskowsky@gmx.de

Gruß aus der Kirchenblatt-Redaktion

Bitte beachten Sie bei allen Gottesdiensten und Veranstaltun-

gen, es kann trotz Planung zu kurzfristigen Veränderungen 

kommen. Wir weisen auch dringend darauf hin: Halten Sie 

bitte alle aktuellen Abstands- und Hygiene-Regeln ein. Im 

Gottesdienst und bei Veranstaltungen muss ein Mund-Na-

sen-Schutz getragen werden. Bitte desinfizieren Sie beim Ein-

tritt in unsere Gotteshäuser ihre Hände und verzichten Sie bit-

te auf Händeschütteln. Zur Kontaktnachverfolgung werden 

ihre Namen und weitere Telekomunikationskontakte notiert. 

Wir hoffen auf Ihr Mittun und Verständnis!   

Änderungen vorbehalten!
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Eltern-Kind-Treff

Samstag  15.01.     9.30 Uhr   Bockelwitz

KinderKirche

Kindergartenkinder

wöchentlich bzw. monatlich in Kita Dürrweitzschen, 

Leipnitz, Polkenberg, Polditz

Schulkinder Klasse 1-4: GTA-Angebot in der Grundschule

dienstags        14.30 Uhr   Sitten

montags        14.30 Uhr  Zschoppach

Konfirmandenunterricht
montags        17.30 Uhr   Zschoppach

Junge Gemeinde
freitags   siehe JG-Plan  19.00 Uhr   Zschoppach

Erwachsen glauben
Mittwoch   15.12. / 19.01.  20.00 Uhr   Zschoppach

Männertreff

Dienstag   21.12. / 25.01.  20.00 Uhr  Zschoppach

Frauenstammtisch
Donnerstag  02.12. / 13.01.  20.00 Uhr   Zschoppach

Frauendienst
Mittwoch   22.12. / 26.01.  19.00 Uhr   Zschoppach

Rentnertreff

Mittwoch   22.12. / 26.01.  14.00 Uhr   Zschoppach

Bibelstunde
Donnerstag  16.12. / 27.01.  14.00 Uhr   Leipnitz

Hauskreis
Mittwoch   08.12. / 12.01.  14.30 Uhr   Polditz

Montagsgebet
montags        19.00 Uhr  Dürrweitzschen

Kirchenmusik
Kirchenchor

montags        19.30 Uhr   Zschoppach

Pusteblumen

dienstags        20.00 Uhr   Bockelwitz

Posaunenchor

mittwochs       19.00 Uhr   Bockelwitz

Kirchenvorstand
Dienstag   07.12.     19.00 Uhr   Zschoppach

Dienstag  11.01.     19.00 Uhr   Polditz

Unsere Treffpunkte

Musikalischer Advent

Musikalischer Adventsgottesdienst

Sonntag, 12.12.   10.00 Uhr  Kirche Leipnitz

Adventliche Musik mit dem Chor, dem Posaunenchor und 

dem Lindenchor.

Polditzer Orgelverein

Weihnachtsoratorium I-III

Sonntag, 05.12.   15.00 Uhr  Kirche Polditz

Concerto Vokale, Sächsisches Barockorchester und Solis-

ten, musizieren unter der Leitung von Gotthold Schwarz 

das Weihnachtsoratorium 1-3 von J. S. Bach.

3. Polditzer Bläserweihnacht

Dienstag, 28.12.   19.00 Uhr   Kirche Polditz

Es musiziert das Blechbläserensemble Ludwig Güttler.

Musik zur Weihnacht

Musikalischer Weihnachtsgottesdienst

Sonntag, 02.01.    17.00 Uhr   Kirche Bockelwitz

Chor und Posaunenchor singen 

und musizieren Weihnachtslieder 

unter dem Motto »Beschwingt mit den Hirten...«.

Advents- und Weihnachtsmusik

 2 Fotos: Pfarrbriefservice.de, Chr. Raabe
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An Kirchgeld wurden bis Mitte November 11.916 Euro ge-

spendet. Bitte denken Sie an Ihre Kirchgeldspende! Danke.

Bei den Krippenspielen engagieren sich viele Akteure, 

Regisseure, Musiker und Kirchner. Das ist nicht selbstver-

ständlich!

Sechsmal im Jahr werden unsere Kirchennachrichten von 

38 freiwilligen Helfern verteilt. Die Spenden für Druckkos-

ten betragen 297 Euro.

Die Kollekten ergaben 8.864 Euro.

Spenden für Posaunenchor, Junge Gemeinde, Blumen-

schmuck, Kirchen u.a. dienen jeweils dem speziellen Zweck.

Und für vieles andere vielen anderen vielen Dank!

Dank

1. Advent

Adventsmarkt unter den Linden

Samstag, 27.11.  15.00 Uhr  Kirchhof Zschoppach

Bläsermusik und Buchlesung

Samstag, 27.11.  17.00 Uhr Kulturscheune Leuterwitz

3. Advent

Lindenweihnacht Leipnitz

Samstag, 11.12.  17.00 Uhr  Kirchhof Leipnitz

Adventsmusik

Sonntag, 12.12.  10.00 Uhr  Kirche Leipnitz

Samstage im Advent

Musikalische Adventsgrüße des Posaunenchors

samstags    nachmittags  in den Dörfern

Advent in den Dörfern

 Foto: pixabay

Andacht zum Dreikönigstag

Donnerstag, 06.01.  16.30 Uhr  Kirche Dürrweitzschen

Die Kinderkönige tragen den Segenswunsch 

20*C+M+B*22 in die Dörfer. Dieser steht für lateinisch: Chri-

stus Mansionem Benedicat - zu deutsch: Christus segne die-

ses Haus, im Jahr 2022. 

Ihren Segensspruch bringen Caspar, Melchior und Balthasar 

in Form eines Aufklebers über der Tür an.

Dreikönigstag

Das FRIEDENSLICHT AUS BETHLEHEM gelangt durch eine 

Lichterstaffete nach Dresden. Dort wird es von Kindern und 

Eltern abgeholt und in unsere Heilig-Abend-Gottesdienste 

gebracht. 

Tragen Sie das Friedenslicht von Bethlehem aus den 

Heilig-Abend-Gottesdiensten in unsere Dörfer!

Weihnachtslicht
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Sonnige Oktobertage 

erlebten wir am Quitz-

dorfer Stausee. Den 

kannten wir bisher nicht 

und waren baff erstaunt, 

dass sein Rundweg 16 

km beträgt. Wir haben 

ihn locker geschafft! Wie die Stimmung überhaupt lo-

cker war: gemeinsames Kochen, Grillen, Essen und Abwa-

schen; miteinander singen und beten; das Krippenspiel für 

die nächtliche Zschoppacher Christvesper entwerfen und 

schreiben (Sie können gespannt sein!); von der Landeskro-

ne aus Görlitz bestaunen; Görliwood per Straßenbahn und 

zu Fuß entdecken; den Lausitzer Monumenten-Berg erklim-

men, dort Schaukel und Aussichtsturm ausgiebig nutzen; 

abends und zwischendurch spielen und quatschen, aber 

auch das Bautzner Stasi-Gefängnis besuchen und bedrückt 

und schweigend vieles nicht fassen können, dann aber ab-

schließend noch Eis und Kakao bei Sturm im Straßencafé 

genießen, um dann gestärkt nach Hause fahren zu können 

und dort behütet anzukommen – das alles und manches 

mehr hat unsere JG-Fahrt ausgemacht.

Ihre Zschoppacher JG

Junge Gemeinde unterwegs

Tischler, Elektriker, Trockenbauer, Klempner, Maler, Natur-
steinleger sind im Einsatz. Küchenbauer, Raumausstatter, 
Holzgestalter arbeiten in ihren Werkstätten. Alle sind mit 
der Fertigstellung der Räume in der Kirche Polditz beschäf-
tigt. Ein besonderes Jahr liegt hinter uns – hohe Auslastung 
der Firmen, Lieferschwierigkeiten von Material, steigende 
Preisentwicklung und teilweise Arbeitsausfall durch Qua-
rantäne haben es geprägt. Doch jetzt ist Endspurt ange-
sagt!
Gemeinderaum, Küche, Sanitärräume und Eingangsbereich 
unter der Orgelempore nehmen mehr und mehr Gestalt 
an. Die Winterkirche im Logenbereich ist fast fertiggestellt. 
Über ansprechende und funktionale Räume werden wir uns 
bald freuen können. Historische Bausubstanz wird ergänzt 
durch moderne Elemente. Glas und Licht, Sandstein, Holz 
und Linoleum, Farbigkeit und Stoff, zeitgemäße Ausstat-
tung und traditionelles Mobiliar geben den Räumlichkeiten 
ein Gesicht.
Dankbar sind wir für die fachgerechte und qualitativ gute 
Arbeit der Gewerke, der detaillierten Bauleitung und – nicht 
zuletzt – der gesicherten Finanzierung. 2022 ist festliche 
Einweihung!

Bauen in Polditz

Zukünftige Winterkirche Polditz Foto: RS

JG-Fahrt Foto: RS28
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Kindergarten »Nikolaus« Polditz
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Cornflakes-Kekse
 125 g Margarine | 80 g Zucker | 1 Ei | 150 g Mehl

	 1	Teelöffel	Backpulver	|	100	g	einfache	Cornflakes
	 120	g	Rosinen	oder	Cranberries
Die Margarine, der Zucker und das Ei werden schaumig geschla-

gen. Danach werden das Mehl und das Backpulver hinzugege-

ben und glatt gerührt. Im Anschluss fügt man die Rosinen oder 

Cranberries dazu und vermengt alles miteinander. Zum Schluss 

werden die Cornflakes untergerührt. Mit einem Teelöffel gibt man 
kleine Häufchen auf ein Backblech und backt die Plätzchen bei 

180°C (Umluft) für ca. 10 Minuten im Ofen.

                                     Gutes Gelingen wünscht Karin	Wüst	aus Hartha

Backrezept

>>>  DIE ABBILDUNGEN FINDEN SIE AUF DEM VORLAGENBLATT  <<<   1.  Ritzen Sie (am besten vor dem Ausschnei-

den) mit Lineal und Schere die gepunkteten Linien bei allen sechs Teilen nach und schneiden diese dann aus.  2.  Knicken 

Sie die angeritzten Linien jeweils in beide Richtungen nach.  3.  Falten Sie die Spitzen so aufeinander, dass die gedruckten 

Linien und Buchstaben außen sind (Abb. 1).  4.  Nun werden die unteren Ecken (da steht „Klebefläche“ drauf) jeweils nach 

innen geschlagen (Abb. 2).  5.  Jetzt falten Sie das oberste Blatt der rechten Hälfte nach links (da wird die Klebefläche sicht-
bar), drehen alles um und machen das gleiche mit der anderen Seite (in der Mitte sind nun schon zwei Sternzacken zu sehen 

(Abb. 3+4).  6.  Wenn alle sechs Teile fertig sind, werden sie - Klebefläche auf Klebefläche - als Stapel übereinander geklebt.  
7.  Nach dem Trocknen den Stern öffnen und die beiden letzten Klebeflächen verkleben.

Im Februar/März 2021 haben wir Sie schon einmal zu einer 

digitalen Bibelwoche unserer Schwesterkirchgemeinden ein-

geladen. Wir möchten Sie in der Advents- und Weihnachtszeit 

erneut zu einer digitalen Reise durch unsere 28 Gotteshäuser 

mitnehmen. Vom 1. Advent bis zum 6. Januar wird es täglich 

musikalische Grüße aus den Kirchen unserer Region geben. 

Sie dürfen gespannt sein! Sie sehen die täglichen Beiträge 

auf dem YouTube-Kanal der Ev.-Luth. Kirchgemeinde Wald-

heim-Geringswalde sowie auf den Internetseiten der einzel-

nen Kirchgemeinden. Vielen Dank an die vielen Musiker aus 

unserer Region, die Gastmusiker und an die Moderatorin 

Sophie Kretzschmar aus Geringswalde. Hinter der Kamera 

standen Elias Bixl aus Waldheim und Michael Kreskowsky aus 

Grünlichtenberg. MK                                          Foto unten: Elias Bixl

Musikalischer Adventskalender

Anleitung zum Faltstern
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P A R K A S    _    _    _    _    _    _

S A L T L     _    _    _    _    _

U G U S S T A U   _     _     _     _     _     _     _     _

K I P P E R     _     _     _     _     _     _

S E N G C H E K   _     _     _     _     _     _     _     _

R I O C H E L M   _     _     _     _     _     _     _     _

B U N G S C H E R E  _     _     _     _     _     _     _     _     _     _

A L T A R B A S H   _     _     _     _     _     _     _     _     _

R E N A T E L    _     _     _     _     _     _     _

R E I N Y C U S    _     _     _     _     _     _     _     _

S C H R I F T E S T   _     _     _     _     _     _     _     _     _     _

H E L M B E T H E   _     _     _     _     _     _     _     _     _ 

T E R B U G    _     _     _     _     _     _

D I E F E R     _     _     _     _     _

B A N A N E N M U T  _     _     _     _     _     _     _     _     _     _

N I D L E W    _     _     _     _     _     _

B E R G R E H E   _     _     _     _     _     _     _     _

R Ü H D E     _     _     _     _     _

H A R S C H E R E   _     _     _     _     _     _     _     _     _

C H U I H W A R E   _     _     _     _     _     _     _     _     _

B S E A I R H T T N   _     _     _     _     _     _     _     _     _     _

Verdrehte Weihnachtsbegriffe

Hier fehlen alle Vokale. Wo gehören sie hin und welches Lied

verbirgt sich hinter der Fremdsprache?

hrkndrlnkmmt   _ _ _     _ _ _ _ _ _ _ _ _ _     _ _ _ _ _ _ 

mchthchdtr  _ _ _ _ _   _ _ _ _   _ _ _   _ _ _ 

tchtrznfrdch  _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _    _ _ _ _ _    _ _ _ _

glbtsstdjsschrst _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _ _    _ _    _ _ _ _ _    _ _ _ _ _ _

sstnrsntsprngn _ _    _ _ _    _ _ _    _ _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ _

dfrhlch   _    _ _    _ _ _ _ _ _ _ _ _

drhlndstgbrn  _ _ _    _ _ _ _ _ _ _    _ _ _    _ _ _ _ _ _ _

stllnchthlgncht _ _ _ _ _ _    _ _ _ _ _    _ _ _ _ _ _ _    _ _ _ _ _

Advents- und Weihnachtslieder

in hebräisch

Es sind neun Fehler versteckt, die es herauszufinden gilt!
(Die fehlerfreie Geschichte steht bei Lukas im 2. Kapitel.)

Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Gebot von dem 

Kaiser Nero ausging, dass alle Welt geschätzt würde. Und 

diese Schätzung war die dritte und geschah zur Zeit, da 

Dibelius Landbriefträger in Sibirien war.

Und jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, ein jegli-

cher in seine Stadt. Da machte sich auch auf Josef von Ari-

mathia in das jüdische Land zur Stadt Salomos, die da heißt 

Bethlehem, darum, dass er von dem Hause und Geschlech-

te Salomos war, auf dass er sich schätzen ließe mit Maria, 

seinem vertrauten Weibe, die war schwanger.

Und als sie daselbst waren, kam die Zeit, dass sie gebären 

sollte. Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in 

Windeln und legte ihn in eine Krippe mit Stroh, denn sie 

hatten sonst keinen Raum in der Herberge.

Die Weihnachtsgeschichte mit Fehlern
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Die diesjährige Friedenslichtaktion steht unter dem Mot-

to: »Friedensnetz – ein Licht, das alle verbindet«. Ein Netz 

verbindet und fängt jeden auf. Wir möchten ein Friedens-

netz spinnen, das alle Menschen guten Willens verbindet. 

Frieden gilt es zu teilen, dafür brauchen wir Menschen und 

eine Gemeinschaft. »Wir knüpfen aufeinander zu, wir knüp-

fen aneinander an, wir knüpfen miteinander, Shalom, ein 

Friedensnetz.« Der Refrain des Liedes »Friedensnetz« greift 

die Gedanken eines tragenden Netzes auf. Ein Friedensnetz 

bewirkt Gemeinschaft und Zusammenhalt. Jeder ist ein Teil 

des Netzes und wird gebraucht, um es stabil zu halten und 

es zu vergrößern. 

Friedenslicht aus Bethlehem

Und Gott sah alles an, was er gemacht hatte; und siehe da, es 

war sehr gut. (1. Mose 1, 31)

Die Schöpfung wird in der Bibel als ein Garten beschrieben. 

Der Mensch erhält den Auftrag, diesen Garten zu bebauen 

und bewahren. Menschen sollen die vorhandenen Gaben der 

Schöpfung teilen und nicht horten, im vollen Vertrauen dar-

auf, dass genug für alle da ist. Der Schutz unserer Erde ist eine 

Aufgabe aller Menschen, besonders derer, die am meisten zu 

ihrer Zerstörung beitragen. Denn unter den Folgen des Klima-

wandels leiden am meisten jene, die am wenigsten zur Zerstö-

rung der Atmosphäre beitragen. Es ist eine zutiefst christliche 

Aufgabe, sanft und schonend mit den Ressourcen der Erde 

umzugehen. Der Gott, den Christinnen und Christen preisen, 

ist nach 1. Timotheus 2, 4 ein Gott, der will, dass alle Menschen 

gerettet werden.

Werden auch Sie aktiv bei der 63. Aktion Brot für die Welt 

2021/2022 und helfen Sie helfen. Spendenkonto Bank für Kir-

che und Diakonie:

IBAN  DE 10 1006 1006 0500 5005 00 
BIC : GENODED1KDB
Benutzen Sie dazu bitte auch die beiliegende Spendentüte.

Brot für die Welt 2021/22

In der Region Hartha kamen 186 Päckchen und 996,00 € für 

das Porto zusammen. In der Region Leisnig wurden auch 

Päckchen abgegeben. Die Kollekte der Martinsfeier ist für 

die Portokosten bestimmt. In der Region Waldheim-Ge-

ringswalde wurden über 100 Päckchen geschnürrt und 

auch Portogebühren gespendet. In der Zschoppacher Re-

gion wurde die Aktion mit 23 Päckchen und 140,00 € unter-

stützt. Vielen Dank an alle Helfer! MK

Weihnachten im Schuhkarton

Liebe Kirchgemeinden, im vergangenen Jahr konnten wir 

vielen Inhaftierten der Justizvollzugsanstalt (JVA) Waldheim 

mit einem Kartengruß eine große Freude machen. Deshalb 

möchten wir auch zum Weihnachtsfest 2021 wieder alle In-

sassen der JVA mit einem Weihnachtsgruß beschenken. Wir 

bitten Sie sehr herzlich, unser Vorhaben auch in diesem Jahr 

zu unterstützen und eine (gern auch selbst gestaltete) Weih-

nachtskarte für einen Inhaftierten zu schreiben. Wenn Sie 

auch einen Menschen in der JVA eine Weihnachtsfreude ma-

chen wollen, geben Sie Ihre Karte(n) bitte bis zum 4. Advents-

sonntag, dem 19. Dezember 2021, im Pfarramt Waldheim 

(Am Schulberg 2) ab. Vielen herzlichen Dank und eine frohe 

und gesegnete Advents- und Weihnachtszeit wünschen

Pfarrer Frank Seffer (Ev. Gefangenenseelsorger) und 

Diakon Michael Fox (Röm.-kath. Gefangenenseelsorger) 

Weihnachtsgrüße
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Geheimnisvolles liegt in Stefanie Bahlingers Grafik. Eine 
geöffnete Tür weckt meine Neugierde: Wer hat sie geöff-
net und für wen? Ich sehe nur einen kleinen Ausschnitt 
des Raumes dahinter. Niemand da? Wer und was erwarten 
mich, wenn ich mich nähere? Darf ich eintreten?
Auf einem Tisch liegt ein Brot, dicht daneben steht ein Glas 
Wein. Für wen? Der Tisch ist nur angedeutet, wirkt schwe-
bend. Sonst sind keine Möbel zu sehen, weder ein Schrank 
noch Stühle, auch keine Rückwand. Nur warmes, einladen-
des Licht, das von hinten in den Raum fällt und sich nach 
außen hin ausbreitet. Woher kommt es? Der Lichtkegel 
sieht aus wie ein Weg. Der Zutritt ist barrierefrei, der Eintritt 
frei - kein »Türsteher«, keine Kontrolle.
Bleibt die Tür offen oder fällt sie irgendwann ins Schloss? 
Ein überdimensionaler goldener Schlüssel in Form eines 
Kreuzes baumelt an einer Kette von oben herab. Das Kreuz 
als Schlüssel zum Leben …

Beim genaueren Hinsehen entdecke ich auch auf dem Brot 

ein zartes goldenes Kreuz. Ebenso könnte das Rot des Wei-

nes im Kelch mit dem Rot am linken Türrahmen korrespon-

dieren.

Ansonsten bestimmen pastellige Blautöne die obere Bild-

hälfte, die sich mit den zarten Braun- und Grautönen der 

unteren Bildhälfte vermischen. Himmelsfarben treffen auf 

erdige Töne. Der Ort scheint zwischen Himmel und Erde zu 

schweben.

Wo finde ich diesen Raum mit seiner geheimnisvollen Wei-
te, diesen Ort, an dem ich mich zuhause und geborgen füh-

len könnte? Ist es ein Sehnsuchtsort, der sich überall auftun 

könnte, vielleicht sogar in meinem Herzen?

Mir scheint, als habe uns die Künstlerin in ihrer symbol-

reichen Grafik nicht nur einen Ort, sondern zugleich den 
Gastgeber selbst vor Augen gemalt, der uns zu sich einlädt 

und verspricht:

33

JAHRESLOSUNG 2022



Liebe Kinder, liebe Familien,

den Adventskranz, den wir heute kennen, gibt es bereits 

seit über 180 Jahren. Er ist einfach eine Antwort auf die Fra-

ge: »Wann ist endlich Weihnachten?«

Der Ursprung des Adventskranzes liegt in Hamburg. Dort 

hatte der evangelische Pfarrer Johann Hinrich Wichern 

1839 in einer Einrichtung für gefährdete Jugendliche die 

Idee, die Tage bis Weihnachten mit brennenden Kerzen zu 

zählen. Denn die Kinder hatten immer wieder gefragt, wann 

denn der große Tag endlich sei. Das Rauhe Haus in Hamburg 2018 Foto: MF

Der ursprüngliche Adventskranz bestand aus einem Wagenrad, auf dem insgesamt 23 Kerzen standen: 4 große weiße für 

die Sonntage und 19 kleine rote Kerzen für die Wochentage. Jeden Tag wurde eine Kerze entzündet, bis an Heiligabend 

schließlich alle Kerzen auf dem Wagenrad brannten. Das Licht symbolisiert Jesus Christus, dessen Geburt an Weihnachten 

gefeiert wird. Im Verlauf der Zeit hat sich aus dem Wichernschen Adventskranz der heute übliche Adventskranz mit vier Ker-

zen entwickelt.                                                                                                                                            Maureen Müller-Raubold

Findest du den Weg zur ersten Adventskerze? Mit dem 1. Advent beginnt auch das neue Kirchenjahr für uns. Male gern an 

jedem Adventssonntag das Kerzenlicht auf den Kranz!
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Herzlich Willkommen zum Gottesdienst nach unserem Ge-

schmack – dem Anstoss.

Bei den Jugendgottesdiensten erwarten euch:

 - abwechslungsreiche und moderne Themen

 - Livemusik mit Nachklang

 - Impulse, Predigten und Anspiele von jungen Leuten  

    für junge Leute

 - Wiedersehen mit Freunden und anderen Gruppen

 - neue tolle Menschen unseres Kirchenbezirkes

 - gute Laune und viel Spaß auch nach dem Gottesdienst

 - ein buntes Buffet, zu dem jede JG etwas beisteuert

Ihr wollt erleben, was junge Kirche bedeutet? Dann kommt 

nach Hartha zum Anstoss!

Termine:

03.12. 19.30 Uhr  Stadtkirche Hartha

28.01. 19.30 Uhr  Stadtkirche Hartha

ANSTOSS - Der Jugendgottesdienst

Jugendwart Arndt Kretzschmann

T: 01 76 / 28 22 73 38

M: arndt@christlichejugend.de

Jugendpfarrer Markus Preiser

T: 01 76 / 21 27 31 64

M: markus@christlichejugend.de

Büro: Ev. Jugendarbeit Leisnig-Oschatz

Anschrift: Zwingerstraße 35, 04720 Döbeln

T: 03 43 1 / 60 87 22

M: buero@christlichejugend.de

Kontakte zu den Mitarbeitern

8. Januar 2022 | 9.00 Uhr | Hartha

 Volleyball-Turnier

7.-9. Januar 2022 | Seelitz

 KILEICA-Schulung

 Ausbildung für 12-15-jährige Mitarbeitende in Jung- 

 schar, Christenlehre und Kigo. Jetzt anmelden.

14.-16. Januar 2022 | Hainichen

 JULEICA-Schulung

 Ausbildung für Ehrenamtliche in der Jugendarbeit. 

 Jetzt anmelden.

Ephorale Veranstaltungen

9. 10. Mügeln - Gottesdienst zum Konfirmandentag Foto: MF

17. 9. Hartha - 1. ANSTOSS-Gottesdienst Foto: MF
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Dort saß ich dann mit weit geöffnetem Herzen an der Krip-

pe unter einem Stern und sang ganz allein, und auch ein 

wenig falsch »Oh Jesulein zart«. 

An diesem Abend war ich ein sehr glückliches Kind, trotz 

dieser doch so schweren Zeit. An jedem Heiligabend erlebe 

ich dieses besondere Christfest in Gedanken noch einmal. 

Anmerken möchte ich noch, dass mein Enkelsohn an einem 

24. Dezember geboren wurde. 

Die ganze Familie besucht am 24.12. die Christmette in der 

kleinen Dorfkirche Beerwalde, obwohl wir nicht mehr dort 

wohnen.« E.P. 

(eingereicht von Pfarrer i.R. Klaus Pfeiffer aus Beerwalde)

Die zwei Abbildungen (aus dem Pfarrarchiv) zeigen das Innere 

der Kirche in Beerwalde (Kirchgemeinde Waldheim-Gerings-

walde). Das Gotteshaus wurde 1738 mit einem stattlichen 

Kanzelaltar von Landesbaumeister David Schatz erbaut. Auch 

im nächsten Kirchenblatt lesen Sie an dieser Stelle geschicht-

liches über bzw. aus unseren Kirchen oder Kirchgemeinden. 

Die Kirchenblatt-Redaktion freut sich über Hinweise und Anre-

gungen aus den verschiedenen Kirchgemeinden, über welche 

Themen und Sachverhalte hier berichtet werden könnte.

Michael Kreskowsky (Ehrenamtlicher Denkmalpfleger im Land-

kreis Mittelsachsen für sakrale Gebäude)

Eine alte/ehemalige Beerwalderin erinnert sich an das 

Weihnachtsfest in ihrer Heimat:

»Obwohl es eine arme Zeit mit Hunger und viel Leid war, 

und große Zukunftssorgen die Menschen beschäftigten, 

freuten wir Kinder uns wie immer auf Weihnachten. 

Für mich war das Christfest 1946 ein ganz Besonderes. 

1946 besuchte ich die 8. Klasse einer kleinen Dorfschule in 

Sachsen. Ich sang in dieser Zeit das 5. Jahr im Kirchenchor 

und der Höhepunkt war immer das Christmettenspiel. Eine 

besondere Auszeichnung war, wenn man die Maria spielen 

und singen durfte. Nun sang ich allerdings Alt, also die tiefe 

Stimme, meine Freundin die höhere - Sopran. 

So hatte ich nie gehofft, die Maria spielen zu dürfen. Doch 

ich war klein und zierlich, meine Freundin dagegen größer 

und so durfte ich die Maria und meine Freundin den Josef 

spielen. Ich sehe alles noch genau vor mir. Die damals – und 

das war nicht nur zu Heiligabend so – dicht gefüllte Kirche. 

Meine Mutter und Großmutter waren stolz auf ihr Kind und 

Enkelkind. Zuerst zogen die Engel ein, jeder mit einer ach 

so kostbaren Kerze, gefolgt von Hirten und Königen. Und 

dann, gehüllt in Tücher, Josef mit einem Stab fürsorglich die 

Maria führend, zogen wir bis zum Altarplatz.  

Erinnerungen an Weihnachten 1946
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Schönerstädt

Am Dienstag, dem 21. September, gegen Mittag war es so-
weit. Das beeindruckende Gerüst an der Schönerstädter Kir-
che wurde auf die Spitze getrieben und die Wetterfahne samt 
Turmkugel von der Kupferschmiedefirma Wetzig aus Leipzig 
abgenommen. Im Inneren befanden sich Dokumente und 
eine Ansammlung von Münzen, die bei Turmarbeiten im Jahr 
1980 dort hinein gelegt wurden. Es hat sich so vieles getan in 
diesen vier Jahrzehnten. 
Davon zeugen vier Schriftstücke: In einer Ausgabe der LVZ 
liest man neben Artikeln zur Planerfüllung auch Überschrif-
ten wie: Biografie Erich Honeckers in Österreich erschienen. 
Dann ist ein »Sonntag« (die Wochenzeitung unserer Landes-
kirche) zu finden. Außerdem gibt es ein Schreiben von Pfr. i.R. 
Gerlach über die Situation der Kirchgemeinde. Darin gibt er 
einen Überblick über das Gemeindeleben der Kirchgemeinde 
Schönerstädt und erwähnt ausdrücklich das große Engage-
ment vieler Gemeindeglieder für das Gemeindeleben und be-
sonders auch für die Sanierungsarbeiten. Sehr spannend war 
eine auf ein Stück Karton gekritzelte Notiz: »Wir haben den 
4.10.1980. Zur Zeit regieren die Kommunistenschweine!!! Hof-
fentlich macht ihr es besser«. Ein unverblümter, ja waghalsiger 
Gruß aus der Vergangenheit! 

Öffnung der Turmkugel 

Die Schönerstädter Turmbekrönung auf der Erde 4 Fotos: MF Dokumente und Münzen aus der Turmkugel

Besagter waghalsiger Gruß

Münzen aus den Jahren 1627 bis 1870

Laut Pfarrer Gerlach kamen bei der vorherigen Turmöffnung auch Reste einer Holzkiste zum Vorschein, die wohl ursprüng-

lich Schriftstücke enthalten hat. Leider hatte die Kiste dem Zahn der Zeit nicht trotzen können, sie war zerfallen und der 

Inhalt war unlesbar.

Bewundern dürfen wir aber Münzen aus der Zeit des 17. Jh. bis zur DDR-Zeit. Die alten Fundstücke sollen wieder in die 

Höhe gebracht werden. Eine neue zusätzliche Kapsel wird gefüllt mit Grüßen aus dem Jahr 2021. SW
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Diakonie-Sozialdienst GmbH | Altersstift zur Heimat
Geringswalde | T: 03 73 82 / 85 10

Ambulanter Hospizdienst Geringswalde
Ansprechpartnerin: Daja Raudßus | T: 03 73 82 / 8 59 66

Sozialstation Geringswalde
Ansprechpartnerin: Jana Ulbricht | T: 03 73 82 / 85 90

 

Diakonie Döbeln
Diakonie-Sozialstation Döbeln-Hartha-Roßwein
Ansprechpartnerin: Sr. Kerstin Georgi | T: 03 43 28 / 39 11 0

Suchtberatung im Gemeindezentrum Waldheim

Ansprechpartner: Martin Creutz | donnerstags 9.00-13.00 Uhr

Beratungsdienste im Haus der Diakonie (Döbeln)

Ehe-, Familien- und Lebensberatung / Schwangerschafts- und

Schwangerenkonfliktberatung | Vermittlung von Hilfsfonds, Müt-
ter- und Mutter-Kind-Kuren | Schuldner- und Insolvenzberatung | 
Kirchenbezirks-Sozialarbeit

Ansprechpartnerin: Mandy Schubert

Otto-Johnsen-Straße 4 | 04720 Döbeln | T: 03 43 1 / 71 26 0

Diakonisches Werk Rochlitz e.V.
Frühförderung | Behindertenberatung | Erziehungs- & Familien-

beratung | Sozialpädagogische Familienhilfe | Schuldner- & Insol-
venzberatung | Migrationsberatung | Kirchenbezirkssozialarbeit
Bismarckstraße 39 |  09306 Rochlitz | T: 03 73 7 / 49 31 0

Kindertagesstätte ›Nikolaus‹ Polditz
Träger: Diakonie Leipziger Land

Leiterin: Cornelia Schmieder | T: 03 43 21 / 62 14 65

Die Ökumenische Telefonseelsorge ist Tag und Nacht erreich-

bar aus allen Telefonnetzen über die gebührenfreien Serviceruf-
nummern: 08 00 / 11 10 22 2 oder 08 00 / 11 10 11 1

Kontakte zur Diakonie/Seelsorge

Dem Rat der Evangelischen Kirche in Deutschland (EKD) ge-
hören für die nächsten sechs Jahre 15 Mitglieder, Laien und 
Theologen an, von denen 14 gemeinsam von Synode und 
Kirchenkonferenz gewählt werden; die Präses der Synode 
ist 15. Mitglied kraft Amtes. Aus der Mitte der gewählten 
Ratsmitglieder bestimmte Synode und Kirchenkonferenz 
wiederum gemeinsam die Vorsitzende des Rates Annette 
Kurschus, die Präses der Evangelischen Kirche von West-
falen und deren Stellvertreterin, die Hamburger Bischöfin 
Kirsten Fehrs. In den Rat der EKD wurde u.a. unser Landes-
bischof Tobias Bilz gewählt. Wir wünschen dem Rat Gottes 
Segen im neuen Amt.
Der Rat leitet die EKD in allen Angelegenheiten, die nicht 
ausdrücklich anderen Organen vorbehalten sind. Insbeson-
dere soll er für die Zusammenarbeit der kirchlichen Werke 
und Verbände in allen Bereichen sorgen, die evangelische 
Christenheit in der Öffentlichkeit vertreten und zu Fragen 
des religiösen und gesellschaftlichen Lebens Stellung neh-
men.
In der Regel geschieht dies entweder durch kurzfristige, 
aktuelle Stellungnahmen oder in Form von Denkschriften, 
Studien, Diskussionsbeiträgen und Grundsatzerklärungen. 
Nach der Grundordnung hat der Rat der EKD der Synode 
zu jeder ihrer Tagungen einen Rechenschaftsbericht vorzu-
legen. 

Neuer Rat der EKD gewählt

Neugewählte Ratsmitglieder 2021 Collage: EKD
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Pfarramt Hartha

www.kirche-hartha.de
Pfarrgasse 6 | 04746 Hartha | T: 034328 / 39150 | F: 39157
M: kg.hartha@evlks.de 
Ansprechpartnerin: Ute Petzold
Kirchkasse/Kirchgeld: IBAN DE71 3506 0190 1628 8000 29
 Gemeindebüro Gersdorf

Kirchberg 3 | 04746 Hartha | T: 034328 / 38715 | F: 66858
Ansprechpartnerinnen:  Petra Wolf T: 034328 / 43990
       Elke Albrecht T: 034328 / 39879
 Gemeindebüro Großweitzschen

Westewitzer Str. 28 | 04720 Großweitzschen | T: 03431 / 612641
F: 678908 | Ansprechpartnerin: Ute Petzold
 Gemeindebüro Wendishain

Ansprechpartner: Uwe Gräßler T: 034328 / 38590

Pfarramt Leisnig

www.kirche-leisnig.de
Colditzer Straße 1 | 04703 Leisnig | T: 03 43 21 / 14 34 9
F: 03 43 21 / 63 96 66 | M: kg.leisnig@evlks.de
Ö: Pfarramt: Di 9.00 - 11.00 Uhr 
Mi 9.00 - 11.00 Uhr + 14.00 - 16.00 Uhr | Fr 9.00 - 11.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Birgit Fritzsche
Kirchgeld/Spenden: IBAN DE62 3506 0190 1670 4090 20
Ö: Friedhofsverwaltung: Mo 9.30 - 12.00 Uhr
Di 13.00 - 17.00 Uhr | Do 13.00 - 16.00 Uhr
Ansprechpartner: Frank Geißler
T: 03 43 21 / 12 23 9 | F: 03 43 21 / 23 34 2
M: ga-leisnig@gmx.de

Pfarramt Zschoppach

www.kirche-zschoppach.de
Zur Kirche 1 | 04668 Grimma OT Zschoppach
T: 03 43 86 / 41 23 4 | M: kg.zschoppach@evlks.de
Ö: dienstags 14.00 - 18.00 Uhr, freitags 9.00 - 13.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Christiane Schubert
Kirchkasse/Spenden: IBAN DE08 3506 0190 1670 4091 19
Kirchgeld: IBAN: DE78 3506 0190 1613 7000 10

Pfarrämter/Friedhofsverwaltungen Pfarramt Waldheim

www.kirche-waldheim-geringswalde.de
Am Schulberg 2 | 04736 Waldheim | T: 03 43 27 / 93 25 7
F: 93 25 8 | M: kg.waldheim@evlks.de
Ö: Mo | Di | Do 9.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung | 
     Mi + Fr geschlossen
Ansprechpartnerin: Annett Schmiel  
Friedhofsverwaltung | Ansprechpartnerin: Steffi Schier
M: kirche.waldheim@gmail.com
Kirchgeld/Kirchkasse: IBAN: DE24 3506 0190 1800 137019
Spendenkonto: IBAN: DE26 8605 5462 4000 0998 71
 Gemeindebüro Geringswalde

Bahnhofstraße 12 | 09326 Geringswalde | T: 03 73 82 / 81 31 2
F: 71 83 5 | M: kg.geringswalde@evlks.de
Ö: Di 10.00 - 12.00 Uhr + 15.00 - 18.00 Uhr
Fr 9.00 - 12.00 Uhr | Ansprechpartnerin: Ilona Stößer
Friedhof Geringswalde | Waldstraße 3
T: 03 73 82 / 87 29 | F: 80 46 9 | Ö: Mo-Fr 9.30 - 12.00 Uhr
Kirchkasse: IBAN: DE24 3506 0190 1800 1370 19
  Gemeindebüro Grünlichtenberg

Mittlere Dorfstraße 16 | OT Grünlichtenberg | 09648 Kriebstein 
T: 03 43 27 / 92 93 2 | M: kg.gruenlichtenberg@evlks.de 
Ö: Di 16.00 - 18.00 Uhr und nach Vereinbarung
Ansprechpartnerin: Annett Schmiel
(Bestattungsanmeldung auch unter Pfarramt Waldheim)
Kirchkasse: IBAN: DE18 8709 6124 0155 0033 08
  Gemeindebüro Reinsdorf

Gemeindebüro Reinsdorf-Beerwalde-Tanneberg
Reinsdorf Nr. 58 | 04736 Waldheim | T: 03 43 27 / 92 13 8
F: 92 13 8 | M: kg.reinsdorf_stnicolai@evlks.de
Ö: Di 10.00 - 16.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Sibille Wolf | Handy: 01 51 / 22 87 78 97
Kirchkasse: IBAN: DE84 8709 6124 0160 0015 00

Hinweis aus allen Pfarrämtern:

Bitte vergessen Sie nicht, bei einer Überweisung Ihren vollstän-
digen Namen und den Verwendungszweck anzugeben. Nur so 
kann das Geld auch richtig zugeordnet werden. Vielen Dank!
Ihre Verwaltungsmitarbeiter 
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